
 

32. Hauptversammlung der FG St. Laurentius Flawil 
 
 

Datum: Freitag, 06. März 2026 
Zeit: 19:00 Uhr Beginn Apéro,  

19:45 – 20:20 Uhr HV, anschliessend Nachtessen  
Ort: Pfarreizentrum Flawil 
Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
 3. Jahresbericht 
 4. Jahresrechnung 2025, Bericht der Revisorinnen, Budget 2026 
 5. Anträge aus den Reihen der Mitglieder 
 6. Neues Jahresprogramm und Informationen 
 7. Allgemeine Umfrage  
 
 

1. Begrüssung 

Begrüssung und Eröffnung der HV FGL 2026 
Bea Zehnder heisst alle Mitglieder herzlich willkommen und begrüsst speziell die Gäste: 
Von der FG Niederglatt: Nadine Eisenring und Bettina Schefer 
Von der FG Degersheim: Elvira Elser 
Von der FG Wolferswil-Magdenau: Nadine Rutz und Manuela Krättli 
Ebenso begrüsst sie Roman Brülisauer vom Pastoralteam. 
 

Traktandierte Geschäfte 
Die Einladung mit der Traktandenliste haben alle Mitglieder rechtzeitig erhalten. 
Niemand bringt Ergänzungen vor oder wünscht eine Änderung. 
Zum letztjährigen Protokoll sind keine Nachfragen eingegangen. Der Vorstand hat das Pro-
tokoll am 11.09.2025 genehmigt. 
Die FGL verzichtet auch weiterhin auf den Druck und das Zustellen des HV-Protokolls an die 
Mitglieder. Das Protokoll wird 20 Tage nach der HV auf der Website aufgeschaltet sein. Dort 
wird es 60 Tage zur Einsicht und Einsprache offen sein und wird dann an der ersten Vor-
standssitzung nach Ablauf der Einsprachefrist genehmigt. Bea dankt schon jetzt für das Ver-
fassen des Protokolls durch Rebecca Hess. 
 

Präsenzliste 
Die Präsenzliste haben alle beim Eingang unterschrieben und allenfalls ergänzt. 
An der heutigen HV sind 80 Frauen anwesend. 11 Frauen haben sich entschuldigt. Gemäss 
Statuten gilt das einfache Mehr, d.h. die Mehrheit der anwesenden Stimmen. Die FGL zählt 
offiziell 168 Mitglieder. Im Laufe des letzten Jahres haben 11 Frauen den Austritt erklärt, und 
zwei Frauen sind neu Mitglied in unserem Verein geworden.  
 
Gedenken an verstorbene Mitglieder  
In einer Schweigeminute gedenken wir den langjährigen FG-Mitgliedern: Edeltrud Hagman, 
Anita Winiger und Magrith Strässle. 
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Wahl der Stimmzählerinnen 
Die vorgeschlagenen Stimmzählerinnen werden einstimmig gewählt. Es sind dies: 

• Nicole Bossart 

•  Cornelia Kramer 

•  Lucia Zillig 
 

 

2. Jahresbericht 

Rebecca Hess präsentiert eine tolle Powerpoint Präsentation mit Bildern und Ton von den 
Anlässen des vergangenen Jahres.  
 
Jahresbericht in schriftlicher Form: 
Wie gewohnt startete das neue FG-Jahr mit dem Gschwellti-Essen. Die mitgebrachten Käse-

sorten und die feinen Saucen wurden sehr geschätzt. Nach dem Lotto-Spiel genossen die 

Frauen zum Abschluss das erfrischende Limetten-Mousse von Susanna Büchel. 

Am 14. März startete Bea Zehnder die Hauptversammlung mit dem geschäftlichen Teil. Die 

beiden langjährigen Revisorinnen Daniela Mainberger und Colette Näf wurden verabschiedet 

und neu wurden Sandra Ernst und Gabriela Fenner gewählt. Nach dem offiziellen Teil 

genossen die Teilnehmerinnen das köstliche Thai-Curry der Curry Queens aus Teufen.  

Einige Frauen der Frauengemeinschaft Flawil hörten sich den SEMA-Vortrag in Wolfertswil 

zum Thema «Begleitung in der letzten Lebensphase» an. 

Die Mai-Andacht wurde in der katholischen Kirche gefeiert. «Maria – ein Zweig, der blüht». 

Die Feier wurde musikalisch umrahmt von Irene Schiess an der Orgel sowie dem 

wunderbaren Gesang von Gabriela Fenner. Anschliessend liessen die Frauen den Abend im 

Restaurant «Aroma» im ehemaligen Spital gemütlich ausklingen.  

Die Teilnehmerinnen des Vereinsausfluges am 13. Juni besichtigten das Bäckereimuseum in 

Benken. In Brunnen genossen sie ein feines Mittagessen im «Weissen Rössli». Nach einer 

Steppvisite an der Promenade von Brunnen führte die Reise entlang der Axenstrasse nach 

Sisikon. Dort lauschten die Frauen dem Glockenspiel oberhalb der Tellsplatte. Bei heissem 

Sommerwetter war die Schifffahrt von Flüelen nach Brunnen dank der frischen Brise eine 

willkommene Abkühlung. 

Den Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt gestaltete die Frauengemeinschaft zusammen mit 

den Schülerinnen und Schülern der Begegnungsfeier. Die musikalische Begleitung 

übernahm Yvonne Niedermann mit dem Akkordeon. Anschliessend wurden die selbst 

gebundenen Kräutersträusse verteilt. Beim Apéro füllten die Kinder Säckchen mit herrlich 

duftenden Kräutern ab. 

An der Herbstwanderung im Oktober führte Bea Zehnder die Frauen auf dem Comicweg von 

Tufertschwil über den Rimensberg zum Restaurant «Frohe Aussicht» auf dem Winzenberg. 

Nach der Einkehr ging es durch das wenig bekannte Sägentobel zurück zum Startpunkt. 

Andrea Wohlwend’s Idee des Adventskalender-Austausches war eines der Highlights des 

Jahres. Für jeden Tag im Advent kreierten die Frauen kleine Geschenke, die im November 

im Pfarreizentrum ausgetauscht wurden.  

An der Adventsfeier entführten zwei Erzählerinnen die Frauen in die Welt der Märchen. 

Gemeinsam wurden bekannte Adventslieder gesungen und zwischendurch genossen die 

Teilnehmerinnen Kaffee und Marronikuchen. 

Der stimmungsvolle Rorate-Gottesdienst wurde von Anna Lumpert und Rebeca Hess 

gestaltet und musikalisch von Orgel und Bratsche begleitet. 

Im Laufe des Jahres trafen sich die Frauen viermal – jeweils an einem anderen Wochentag – 

zum Kafi-Treff im «5egg». Beim vierten Treffen wurde der Nachmittag durch 

Gesellschaftsspiele ergänzt. Diese Abwechslung schätzten die Teilnehmerinnen sehr.  
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Als besondere SEMA-Anlässe waren die Anfänge der vier Jahreszeiten geplant. Am 

20. März starteten die Frauen aus Wolfertswil frühmorgens unter dem Motto «Der Sonne 

entgegen». Am 19. Juni feierte Niederglatt die «Sommer-Sonnen-Wende» an einem 

herrlichen Sommerabend auf dem Böhl. Leider fiel die Herbstfeier «Tag-und Nacht-Gleiche» 

unserer Frauengemeinschaft buchstäblich ins Wasser. Auch der Anlass zum Winteranfang 

«Zum Chrüz aufbrechen und ankommen» der Frauengemeinschaft Degersheim musste 

abgesagt werden. 

Zudem fanden zwei Spontananlässe statt – zwar wenige an der Zahl, dafür umso besser be-

sucht. Am Nachtwächter-Rundgang in Bischofszell nahmen 17 Frauen teil, teilweise in 

Begleitung von Familienangehörigen. Die Führung im Stadttheater St.Gallen war mit 

25 Personen sogar ausgebucht.  

 

Der Jahresbericht wird einstimming genehmigt und mit Applaus verdankt. An dieser Stelle 
bedankt sich das Leitungsteam beim ganzen Vorstand für seine wertvolle Arbeit. 
 
 

3. Jahresrechnung 2025, Bericht der Revisorinnen, Budget 2026  

Die Kassierin Irene Zill präsentiert die Jahresrechnung. Als Auflockerung zu den trockenen 
Zahlen hat sie wiederum einen Witz-Cartoon eingebaut (Powerpoint) 
 
Gemäss Erfolgsrechnung betragen die Vereinseinnahmen CHF 11'390.00. Der Vereinsauf-
wand beträgt CHF 9'873.80. Dies führt zu einem Vereinsergebnis von CHF 1'516.20. Hinzu 
kommt der übrige, administrative Vereinsaufwand von CHF 1'995.62. Nach Abzug dieser 
Aufwendungen ergibt sich ein Verlust von CHF 479.42. 
Das Vereinsvermögen von CHF 19’996.34 weist nach Verlustverbuchung von CHF 479.42 
einen Saldo von CHF 19'516.92 aus.  
 
Die Revisorinnen Sandra Ernst und Gabriela Fenner prüften die Buchhaltungsunterlagen. 
Sie bestätigen, dass die Buchungen mit den Belegen übereinstimmen und loben die korrekte 
und saubere Buchführung. Hiermit beantragen sie den Mitgliedern die Genehmigung der 
Jahresrechnung unter der Entlastung der Kassierin. Die Jahresrechnung 2025 wird 
einstimmig angenommen. Das Leitungsteam richtet einen herzlichen Dank an die 
Revisorinnen. Ein ganz spezieller Dank geht an Irene für die kompetente, zuverlässige und 
korrekte Buchführung. 
 
Danach präsentiert Irene Zill das Budget 2026, welches mit einem Verlust von CHF 1'500 
rechnet. Die Mitglieder nehmen diese Zahlen mit Applaus zustimmend zur Kenntnis. 
 
 

4. Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
 

 
5. Neues Jahresprogramm und Informationen 

Das neue Jahresprogramm wurde zusammen mit der HV-Einladung versandt. Rebecca gibt 
noch Informationen dazu.  
 
Der Kafi-Treff, welcher an verschiedenen Wochentagen am Nachmittag im Fünfegg statt-
findet, wird gut besucht und auch geschätzt. Frauen, welche jassen oder spielen möchten, 
sind herzlich eingeladen.  
 
Am 12. Juni findet der Vereinsausflug statt. 
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Am 23. September findet bei jeder Witterung der SEMA-übergreifende Herbst-Anfang statt. 
 
Am 2. Oktober begeben wir uns auf eine Zeitreise ins Freilichtmuseum Campus Galli nach 
Messkirch in Deutschland.  
 
Das Angebot „FG spontan“ läuft weiter. Rebecca motiviert die Mitgliedfrauen, selber einen 
spontanen Anlass zu planen und ihre Ideen einfliessen zu lassen. 
Diese Anlässe sind nicht im Programm. Die Einladungen für einen Spontananlass kommen 
per E-Mail. Wer per Telefon informiert werden möchte, kann sich beim Vorstand melden. 
 
Bea teilt den Mitgliederfrauen mit, dass Rebecca und sie entschieden hätten, an der HV 
2027 als Leitungsteam zurückzutreten. Da von den restlichen Vorstandsfrauen niemand die 
Leitung übernehmen möchte, wird eine Nachfolgelösung gesucht. Der Vorstand könnte sich 
auch ein junges Team vorstellen, welches die FG neu gestaltet. Falls es keine Lösung gibt, 
ist der Fortbestand der FG nicht gesichert.  
 
 

6. Allgemeine Umfrage  

Mitteilung eines FG Mitgliedes  
Petra Scheiwiler findet es schade, dass im Jahresprogramm 2026 nicht wieder ein 
Adventskalender-Austausch stattfindet. Der Vorstand hat bewusst darauf verzichtet, da die 
Suche von 24 Frauen zur Mitgestaltung schwierig war. Vielleicht braucht es ein Jahr Pause. 
Selbstverständlich können die Mitglieder diesen Anlass organisieren. Es wird eine Liste zum 
Eintragen aufgelegt.  
 
Fotos  
Aus Personenschutzgründen wird darauf aufmerksam gemacht, dass sich Frauen melden 
sollen, die nicht auf einem Foto veröffentlicht werden wollen (Website, Zeitung). 
 
Dank an die Politische Gemeinde und an die Katholische Kirchgemeinde 
Ein grosser Dank geht an die Politische Geimeinde, welche uns mit einem grosszügigen 
Vereinsbeitrag unterstützt hat. 
 
Ebenso gilt ein grosser Dank der Katholischen Kirchgemeinde für den Beitrag in die Vereins-
kasse und für die freie Benutzung der Räumlichkeiten im Pfarreizentrum für unsere Anlässe. 
Das Leitungsteam gibt mit der Gestaltung von kirchlichen Feiern und der Mithilfe bei Apéro 
und Suppentag der Kirchgemeinde als Dank gerne etwas zurück.  
 
Grusswort von Roman Brülisauer 
Roman freut sich erneut bei uns sein zu dürfen.  
 
Für sein Grusswort hat er einen Stein mitgebracht. Ein Stein allein wirkt unscheinbar. Viele 
Steine zusammen können ein starkes Fundament bilden, so schaffen viele Frauen 
gemeinsam ein tragendes Netz voller Inspiration. Ein Netz, in dem Funken überspringen 
dürfen und aus kleinen Begegnungen ein grosses Feuer der Gemeinschaft entsteht.  
 
Mit diesen Worten bedankt er sich beim Vorstand für die wertvolle Arbeit. 
 
Dank an Mesmerteam 
Ein grosser Dank geht an das Mesmerteam mit Nikola Lukic und Susanne Rickli. Ebenso 
geht ein besonderes Dankeschön an Adrian Wild, der uns bei den Vorbereitungen tatkräftig 
unterstützt hat. 
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Dank an das Küchenteam 
Ein grosser Dank geht an das Küchenteam: Markus Zehnder, Marc Zehnder, Ramon 
Zehnder, René Wohlwend und David Metzger sowie zwei Mitgliedern des Familientreffs: 
Elisabeth Jost und Nadine Stüdli.  
 
 
Die HV 2026 wird um 20.20 Uhr offiziell geschlossen. 
 
Nach dem offiziellen Teil der HV wird die Lasagne serviert.  
Als Auflockerung führt der Vorstand ein unterhaltsames Italien-Quiz mit farbigen 
Antwortzetteln zum Hochhalten durch. Mit dem klassischen Tiramisu-Dessert wird der 
italienische Abend abgerundet.  
 
 
 
 
 
 
Flawil, 09. März 2026 
 
Die Aktuarin/Leitungsteam 
Rebecca Hess  
 
Leitungsteam 
Bea Zehnder  


